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Abonnements Anzeige
eſtellungen auf die Saale Zeitung für den
onat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten

Im Preiſe von 84 Pf angenommen
Die Expedition

Das Attentatgeſetz im Reichstage
J Berlin 23 Mai

unter gewaltigem Andrange des Publikums und vor über
ten Tribünen berieth der Reichstag heute den gegen die

cial demokratiſchen Ausſchreitungen geplanten Ge
entwurf des Bundesraths Die allſeitige Hoffnung die
rennnende und das Volk ſo tief erregende Frage an einem
age erledigen zu können hat ſich nicht erfüllt nicht einmal

je Generaldebatte wurde zu Ende geführt ſondern auf morgen
ertagt die erſte Abſtimmung findet bekanntlich erſt nach der
fpecialdebatte am Schluß der zweiten Leſung ſtatt Sachlich
eht allerdings das Reſultat vollkommen feſt die Regierung
ird eine eclatante Niederlage erleiden und nur die beiden
nſervativen Fractionen auf ihrer Seite haben

Die geſpannten Erwartungen der Hörer wurden durch den
zerlauf der heutigen Verhandlungen vielleicht etwas getäuſcht
azu trugen vornehmlich zwei Umſtände bei Die Materie iſt
n der öffentlichen Discuſſion ſchon ſo vollkommen erörtert

ſaß den parlamentariſchen Rednern nur eine Nachleſe übrig
lieb Dann aber lehnten es die Hauptbetheiligten von vorn
erein ab in die Discuſſion einzutreten Namens der ſocial
demokratiſchen Fraction verlas Liebknecht eine Erklärung daß

und ſeine Freunde es mit ihrer Würde nicht vereinbar er
chten könnten ſich an der Debatte über dies Ausnahmegeſetz
u betheiligen und daß ſie ſich durch keinerlei Provokationen

n dieſem Entſchluſſe beirren laſſen würden Das Schriftftück
war nicht ohne bemerkenswerthes Geſchick abgefaßt verfehlte
her ſeines erwarteten Eindrucks weil es würdelos verleſen
purde und der Reichstag zu ernſt geſtimmt war für ſolche
P heatercoups

Die Kritik der Vorlage fiel darnach in erſter Reihe den
Miberalen Parteien zu Für die Nationalliberalen ſprach
RErnnigſen für die Fortſchrittspartei Eugen Richter Bennigſen s

Rede war nicht nur der glänzende Höhepunkt der Verhand
ungen ſondern ſie gehört auch an ſich zu den bedeutendſten

pratoriſchen Leiſtungen dieſes ſtaatsmänniſchen Kopfes Sein
itiſches Meſſer ließ auch nicht einen heilen Punkt an dem

Manzen Entwurfe mit überzeugendſter Schärfe wies er nach
daß dies legislatoriſche Product der verbündeten Regierungen von

überſtürzender Eile dictirt bei dem erſten Verſuche der
raktiſchen Ausführung an ebenſo zahlloſen wie unüberwind

ichen Schwierigkeiten ſcheitern müßte Daneben entwarf Herr
v Bennigſen ein Geſammtbild unſerer inneren Lage das mit
rennenden Farben gezeichnet freilich einen troſtloſen Eindruck
machte aber klar und unzweideutig erkennen ließ wen die

Schuld an dem heilloſen Wirrwarr trifft Seine Anſpielung
auf das bevorſtehende Scheiden des Cultusminiſters aus dem
preußiſchen Cabinet beantwortete Graf Eulenburg der heute
ils Miniſter ſeine parlamentariſche Feuertaufe eipfing aber
ie Erwartungen kaum rechtfertigte welche an ſein ſchneidiges

M uftreten geknüpft wurden mit der Verſicherung daß Herr
Malk bleiben werde Sollte ſich dies in dem Sinne beſtätigen

P eß dem Cultusminiſter nunmehr die nöthigen Bürgſchaften
gegen die Wühlereien der proteſtantiſchen Orthodoxie gegeben

un Alteneichen
Von Claire von Glümer

Fortſetzung

Art von

P end klangen die Dichterworte in ihr nach

Dein Herz es iſt mein VaterlandEin banges Heimweh iſt mein Lieben

Vein nicht bang

iſt
Erkennen

ber
pitzen

die

ege tJ nen Alltaglebens zurückzukehren

u ihrem Traume geweckt
Znerzlicher da ſie ſich den gröd ſtande der Knaben veimaß

von keiner Furcht und keiner Sehnſucht getrübt

Das Erwachen war um
ßten Thei

theilen

u
ehen wünſchtenie u an

n gläubiges Ohr

Halle Saale Sonnabend de

Inzwiſchen ſah Edith die Bilder an welche ihr Mutter und
Schweſter reichten und nahm an ihren Berathungen Theil
ober es wurde ihr ſchwer ſie konnte ſich nicht dafür intereſſiren
Vas nahm ſie denn in Anſpruch daß ſie jetzt ſo Vieles als

unwichtig empfand was ſie ſonſt für bedeutend gehalten hatte
Sie fand ſich darum nicht beſſer hatte kein Gefühl der Ueber
ebung nur das des Fremdgewordenſeins in ihrem Kreiſe
Die lange Trennung iſt Schuld ſagte ſie zu ſich ſelbſt
Aber war mir in Woodhouſe heimiſcher hat mich nicht eine

Heimweh von dort weggetrieben wohin zu wem
Eckhardt dachte ſie mit heißem Erſchrecken und ergän

à freudig glückſelig dachte ſie weiterW Eckhardt s Liebe zweifelte ſie nicht ſie wußte was ſie ihm
ar Das Hellſehen das der höchſten Seelenerrezung eigen

war über ſie gekommen und noch wurde das beglückende

ſo wenig der phyſiſche Menſch auf der Erde höchſten
u exiſtiren vermag ſo wenig vermag die Seele auf

Höhe der Empfindung zu verharren Wünſche Zweifel
r äußere Vorkommniſſe zwingen ſie auf die gebahnten

Edith wurde am fol
Morgen durch das Unwohlſein der Brüder r

O

der Schuld am
ha und dringend verlangte ſieb die Pflege der Kranken mit der alten Wärterin zu

ne dagegen die ihren Donnerstag Abend nicht geſtört
lieh dem Ausſpruch des Arztes daß es
erſten Anfall ſein Bewenden haben werde

ſind und daß er unter andern Umſtänden bleiben ſollte
iſt bei nen erprobten Charakter nicht anzunehmen ſo
wäre dieſe Nachricht jedenfalls das erfreulichfte Geſchenk welches
die heutigen Debatten dem deutſchen Volke gemacht hätten

Was Graf Eulenburg und Herr Hofmann ſonſt zur Ver
theidigung der Vorlage vorbrachten kann keinen erheblichen
Werth beanſpruchen es war eine dürftige Paraphraſirung
der dürftigen Motive Einiges Befremden mußte erregen daß
Herr Hofmann betonte in erſter Reihe ſei die Kirche zum
Kampfe gegen die Socialdemokratie berufen An ſich wird
ja kein verſtändiger Menſch daran zweifeln daß alle ſittlichen
Factoren des Volkslebens zu dieſem Kampfe berufen find alſo
auch die Kirche allein angeſichts der ultramontanen und chriſt
lichſocialen Arbeiteragitation kann das ſcharfe Accentuiren
ſolcher Allgemeinheit bedenkliche Mißverſtändniſſe erregen
Natürlich jubelte das Centrum und Herr Jörg als ſein
Sprecher acceptirte ſofort den Wechſel des Miniſtertiſches
Die beiden conſervativen Redner waren ganz unbedeutend und
aus ihren Darlegungen wäre nur etwa zu erwähnen daß Graf
BethuſyHue dem ſtaatsſocialiſtiſchen Treiben eine derbe aber
wohlverdiente Kritik zu Theil werden ließ Uebrigens nahm
auch dieſer Redner die Vorlage mehr nur als ein fait
accompli an denn als ein beſonders zeitgemäßes Werk einer
beſonnenen Geſetzgebung

Politiſche Ueberſicht
Der heutige Tag gehört dem Socialiſtengeſetz Wenn

ſchon das letzte Wort welches in dieſer Angelegenheit im
Reichstage geſprochen wird die Ablehnung bereits be
kannt iſt ſo iſt doch die Spannung noch immer eine ſehr
große nicht allein in Berlin Handelt es ſich doch darum
welche Stellung die Regierung jetzt einnehmen wird Mehr
und mehr bricht ſich die Ueberzeugung Bahn daß die Regie
rung nicht zu dem Aeußerſten zu der Auflöſung des Reichs
tages ſchreiten werde Dagegen dürfte der Zeitpunkt nahe
ſein in welchem die Einzelregierungen zu denjenigen Mitteln
greifen werden welche die Landesgeſetze ihnen gewähren die
aber dem ganzen Reich verſagt ſind Uns intereſſirt natürlich
vor Allem Preußen Die preußiſche Regierung wird durch
Artikel 63 der preußiſchen Verfaſſungsurkunde ermächtigt in
dem Falle wenn die öffentliche Sicherheii es dringend er
fordert und der Landtag nicht verſammelt iſt wie ja
der Fall unter Verantwortlichkeit des geſammten
Staats miniſteriums Verordnungen die der Verfaſſung
nicht zuwiderlaufen mit Geſetzeskraft zu erlaſſen Dieſelben
find aber dem Landtage bei ſeinem nächſten Zuſammentritt
zur Genehmigung ſofort vorzulegen Der preußiſche
Landtag veſſen darf die preußiſche Regierung wohl verſichert
ſein wird ſich in ſeinem Votum von dem des jetzigen
Reichstages in ſeiner nächſten Seſſion nicht entfernen Wird
die preußiſche Regierung gleichwohl von dem Art 63 Gebrauch
machen Es ſtebt dieſer Annahme vorzugsweiſe entgegen daß
die Preß und Vereinsfreiheit durch die preußiſche Verfaſſung
garantirt werden Der Art 63 würde alſo eine ſehr kühne
Jnterpretation erfahren müſſen wenn er hier angewendet
werden ſollte

Das öſterreichiſchungariſche Parlamentsweſen iſt ſo
complicirt daß es dem Fernſtehenden ſchwer fällt ſich in dem
ſelben genügend zu informiren Es läßt ſich nur conſtatiren
daß man dort jeden Tag einen weitern Schritt in der Ver
ſtändigung ſowohl über die innere als über die äußere Politik
macht Heute wird gemeldet daß der ungariſche Bankaus

n 25 Viai 1878

80MillionenSchuld angenommen und die Aenderungen des
Oberhauſes an der Bankvorlage welche identiſch ſind mit den
vom öſterreichiſchen an ne beſchloſſenen Aenderungen
acceptirt hat Der ollausſchuß acceptirte die Modificationen
des Oberhauſes an dem Zollbündniß dem Zolltarif und dem
Vertrage mit dem öſterreichiſchen Lloyd

Der Schwerpunkt der Orientfrage liegt heute in London
Schuwaloff hat geſtern Nachmittag mit Lord Salisbury con
ferirt und demſelben die Vorſchläge Rußlands des Näheren
dargelegt Bis die engliſche Regierung ihre Antwort ertheilt
hat ſoll das ſtrengſte Stillſchweigen über 4 ruſſiſchen Vor
ſchläge bewahrt werden Jn londoner Kreiſen aber waltet
ſchon heute im Allgemeinen die Anſicht vor daß der Friede
erhalten bleiben und daß der Congreß zuſammentreten
werde Während im Unterhauſe die Frage der Verwendung
der indobritiſchen Truppen noch immer auf der Tagesordnung
ſteht und die Berathung des für dieſe Truppenexpedition
erforderlichen Nachtragscredits auf nächſten Montag angeſetzt
iſt wird die Beunruhigung welche durch die angebliche Ent
ſendung der engliſchen Flotte nach den Prinzeninſeln alſo in
die unmittelbare Nähe von Konſtantinopel etwa veranlaßt
worden iſt durch die Nachricht unterdrückt werden daß die
engliſche Flotte nach Ausführung einiger Evolutionen wieder
nach der Bai von Jsmid zurückgekehrt iſt
Weniger friedlich erſcheint die Lage wenn wir die Nach

richten über ruſſiſche kriegeriſche Vorkehrungen zuſam
menfaſſen Abgeſehen davon daß Agenten der ruſſiſchen Re
gierung mit einer boſtoner Eiſengießerei Unterhandlungen
wegen der Fabrication von ſchweren Geſchützen angeknüpft
haben ſollen iſt die Zuſammenziehung von ruſſiſchen Truppen
bei San Stefano ein bedenkliches Symptom Am 19 d ſind
bereits 4000 Mann aus Adrianopel daſelbſt angekommen und
ſeitdem haben die Zuzüge fortgedauert Dieſelben werden zur
Verſtärkung der beiden ruſſiſchen ParallelAufſtellungen vor
Konſtantinopel vom Schwarzen Meere bis zum Marmara
Meere verwendet Ferner iſt die Sorge Rußlands um die
Kriegsbereitſchaft Serbiens auf welches es bei Erneuerung
des Krieges rechnen darf eine zu rührende um nicht Be
denken zu erregen Die Subſidien ſind bis letzten
Mai d J bezahlt in Folge deſſen der ſerbiſche Kriegsminiſter
namhafte Beſtellungen für die Occupationsarmee bei den
Lieferanten gemacht hat Außerdem iſt der militäriſche Ver
treter Rußlands bei dem ſerbiſchen Obercommando General
Bobrikoff nach Petersburg beordert um dort über den Zu
ſtand der ſerbiſchen Armee zu referiren

Auf der Balkanhalbinſel herrſcht der alte Wirrwarr
ein Zwiſchenfall löſt den andern ab Heute wird von einem
großen Brande in Konſtantinopel berichtet welcher einen
großen Theil des Fata der Hohen Pforte vernichtet hat
Siehe Vermiſchtes Ob und inwieweit dieſer Brand mit

den jüngſten Unruhen in Konſtantinopel zuſammenhängt
darüber ſchweigt der Telegraph Uebrigens entledigt ſich die
Pforte der unheimlichen Gäſte welche ſich in Konſtantinopel
exiſtenzlos zuſammengefunden haben Zahlreiche Flüchtlinge
wurden am Donnerſtag eingeſchifft man hört nicht wohin

Das ruſſiſche Hauptquartier ſoll abermals ſtrikte
Aufträge zur energiſchen Unterdrückung des Auf
ſtandes ertheilt haben Fürſt Nikita von Montenegro hat
ſich wegen der ihm bedrohlich erſcheinenden türkiſchen Truppen
anſammlungen in Skutari mit einer Note nach Wien und
Petersburg gewandt er ſchiebt der Pforte allein die Berant
wortung für eventuelle Complicationen zu Der Umſtand

ſchuß am Mittwoch unverändert die Vorlage betreffs der

Abſagen laſſen gleich den erſten Abend wäre mir ſehr
unangenehm lieber Albrecht, meinte ſie es iſt auch beinahe
unmöglich da nur Wenige direkt eingeladen ſind und wir
nicht wiſſen wer kommt Zu ängſtigen brauchſft Du Dich
übrigens nicht Edith bleibt bei den Kindern wie ſorgſam
ſie bei ſolchen Gelegenheiten iſt weißt Du

Eckhardt war dieſen Abend einer der erſten Gäſte Das
Verlangen Edith wiederzuſehen hatte ihn den ganzen Tag in
quälender Ruhelofigkeit umhergetrieben

Jhre Nähe giebt Frieden, ſagte er zu ſich ſelbſt während
er die Treppe des Durlach ſchen Hauſes hinaufſtieg Frieden
erſt jetzt weiß ich was das Wort bedeutet nicht Paſſivität
kein Einſchlafen kein Ermatten ſondern ein harmoniſches
Sichregen aller Kräfte ein Vollgefühl des Lehens das
giebt ſie mir

Aber Edith war nicht in den Geſellſchaftsräumen Alteneichen
hatte Adeline begrüßt die von Bekannten umgeben nur mit
einer Verbeugung antwortete dann hatte er mit dem Herrn
des Hauſes ein paar Worte gewechſelt und ſich Anna und
Melanie vorſtellen laſſen Beſſerode war gekommen und hatte
ihn in ein langes langweiliges Geſpräch verſtrickt Edith ließ
ſich noch immer nicht ſehen

Endlich erbarmte ſich Melanie die Alteneichen s ſuchende
Blicke zu deuten wußte Mit ernſter Miene trat ſie auf den
Präſidenten zu der noch mit Alteneichen ſprach

Lieber Onkel Du weißt es nicht in der Geſellſchaft
ſoll es auch nicht bekannt werden die Brüder haben die
Bräune, ſagte ſie

Kind das iſt nicht möglich rief der Präſident Deine
Mutter würde doch nicht empfangen

Mama wollte den
den Brüdern, antwortete Melanie und das Erſchrecken wo

korniſch vor

daß ich ſie nun nicht ſehe
Jetzt glaubte er auch den ſpöttiſch

verſtehen mit dem Frau von Durlach m
hatte

bend nicht gern aufgeben Edith iſt bei

mit Eckhardt die Nachricht aufnahm kam ihr beinahe

Arme Edith wie wird ſie ſich ſorgen, dachte er und

ochmüthigen Blick zu
ruß erwidert

t Wie antipathiſch war ihm dieſe Frau oder vielmehr
wie gntipathiſch waren ſie ſich Beide denn was ſonſt hätte

daß er in dieſer Angelegenheit ſowie hinſichtlich der Repa
triirung der Flüchtlinge ganz beſonders die Jntervention

die Generalin können ihn und Edith ſo gefliſſent
lich auseinander zu halten

9

Nach zwei ſchweren Tagen und Nächten in denen ſtunden
weiſe jeder Athemzug der Knaben ein Ringen zwiſchen Todund Leben ſchien erklärte der Arzt die Gefahr r gehoben

Edith war nicht vom Lager der Brüder gewichen Adelinen
dagegen deren Mutterherz ſobald die geſelligen Pflichten
erfüllt waren in ſeine vollen Rechte getreten hatte der
kluge Arzt ſo viel als möglich fern gehalten Sie war wie
immer bei ſolchen Gelegenheiten ſelbſt zu ſehr des Troſtes und
der Hilfe bedürftig um pflegen zu können

Auch jetzt als ſie leiſe ſchluchzend von der überſtandenen
Angſt erzählte die nur ein Mutterherz nachfühlen und nur
die Mutterliebe überwinden könne bat ſie der Geheimerath
Werner in ſeiner verbindlichen Weiſe ſich die Ruhe zu gönnen
deren ihre überreizten Nerven durchaus bedürften

Es werden heute noch andere Anſprüche an Sie gemacht
Excellenz, fügte er hinzu

Sie meinen das Diner bei Uhlendorfs wenn Sie
wüßten wie ſo gar keine Luſt ich dazu habe welche Laſt mir
dieſe Geſellſchaftspflichten ſind, antwortete Adeline und ſeufzte

A qui le dites vöus erwiderte der Geheimerath mit jenem
Tone inniger Theilnahme der ihn zum Liebling der Frauen
gemacht hatte Das Leben in der großen Welt meine Gnä

d ift m einmal r rEs ge er meine Kräfte ich kann die Kinder heute nnicht allein laſſen Leſigerte Aen mer o
Und doch möchte ich Excellenz bitten es zu thun, antwor

tete der Ge Die Kinder werden ſchlafen Ruhe iſt
für ſie die Hauptſache unſer lieber General aber würde
ängſtigen und noch immer an Gefahr glauben wenn Sie ſi
der Geſellſchaft entzögen

Sie find ein Thrann lieber Geheimerath klagte Adeline
indem ſie ſich erhob aber ihr Ton verrieth dem feinen Ohr
des alten Herrn daß ſeine Tyrannei willkommen war Galant
geleitete er die Generalin bis an die Thür und hatte ein be
wunderndes

noch eine Kußhand zuwarf
Lächeln die Grazie mit der ſie den Kindernen n Dann am er zurück und ſagte



Dent t lichen und geſellſchaftlichen Grundlagen des Staates zu bekh e den r ſerei de ment W Deutſcher Reichstag Se e dte ntwurf entſpreche dieſem Zweck aber dann
gemeldete Spannung zwiſchen Oeſterreich un ontenegro 54 Sitzung am 23 Mai 1878 nicht Bei Gelegenheit des Attentates habe ſich in der geſceet
unbegründet iſt Die Berathung des Geſetzentwurf s zur Abwehr ſocial ten Bevölkerung eine ſo tief gehende Bewegung allgemeiner

demokratiſcher Ausſchreitungen hat die Bänke ſowie die zu dem Monarchen kundgegeben daß der Gedanke ſich aufdet romet
Deutſches Reich Tribünen des Hauſes bis auf den letzten Platz geſüllt Die gen mußte ob nicht aus dieſer Bewegung heraus eine ſpontDiscuſſion wird durch den Präſidenten des Reichskanzleramts Heilung der Uebelſtände zu erwarten ſei Dieſe Hoffnung win gen

Der an Bach hat am Mittwoch dem Lord Beacons Hofmann eingeleitet Ex führt aus daß die Regierung in ſofort jeden Boden verlieren wenn das Bleigewicht einer d
ei ohnte am Abend mit der einem Augenblick wo es ſich darum handele geſetzliche Maß nahmegeſetzgebung den Geſundungsproceß unterbrechen ei ſor e a e regeln nicht gegen äußere Feinde ſondern gegen kwere Gefahren Sehr gut Aber auch im Einzelnen e die Vorlage W nan tern dFrau Kronprinzeſſin dem Hofballe im BuckinghamPalaſte bei d n Aupere i u n Ergreſee nSi vorzuſchlagen ſich in einer ebenſo peinlichen wie ſchwierigen nehmbar Dieſelbe übertrage die Befugniſſe zur Ergreifun nte ſteDer Kronprinz wohnte weiter der Donnerskäg Sitzung des e r n t weil die Miaprencl beſtimmt i ſich WMaßregeln gegen die Socialdemokratie dem Bundesratengliſchen Unterhauſes bei gegen die Bürger des eigenen Staates zu richten ſchwierig du e P puretwa b Bote Sahee verſmtg J erbe

General Feldmarſchall von Manteuffel iſt ohne Aufent weil dieſe Maßregeln auf der einen Seite das nöthige Maß in der Zwiſchenzeit geſchehen ſolle darüber ſchweige das Ge M
halt durch Wien durchgereiſt Die Nachricht von einer diplo von Energie zeigen müßten um wirkſam zu ſein andererſeits Dem Reichstage ſei es allerdings vorbehalten die Beſchlüſſe d ar
matiſchen Miſſion des Generals hat ſich alſo nicht beſtätigt nicht zu weit gehen dürften um die ſtaatsbürgerliche Freiheit Bundesrathes zu beſtätigen Hieraus entſtehe aber für die vo n u

Wie ſehr die ſocial demokratiſchen Abgeordneten nicht über die Grenze des unabweislichen Bedürfniſſes hinaus vertretung eine Stellung die ſie nicht acceptiren könne Hier le
i i e für di i iſche ſſen beſorgt zu beſchränken Nicht ſeit beute und geſtern ſondern ſeit einer komme die Unbeſtimmtheit des Begriffs ſocialdemokratiſchew r Ehe Reihe von Jahren ſchon befinde ſich die Regierung in der Lage eine Unbeſtimmtheit die die Gefahr nahelege dunen gren
ſind St p a gſcht ben fehlen So wurde geeignete Mittel zur Bekämpfung der verderblichen ſocial ſtrebungen zur Verbeſſerung der Lage der ärmeren Klaſſen ch
wo wenige timmen den Au chlag geben t 152 gegen demokratiſchen Agitationen in Erwägung zu ziehen Leider ſei wiſſenſchaftliche Unterſuchungen und demagogiſche Wühlereie
bekanntlich die Frage der Sonntagsarbeit mit 182 Segen es bisher nicht gelungen mit dem Reichstage eine Vereinbarung nach einem und demſelben Maßſtabe behandelt zu ſehen Se r
131 Stimmen zu Ungunſten der ſocialdemokratiſchen An her ſolche Schritte zu erzielen Die Frevelthat vom 11 Mai richtig Bisher habe die Regierung noch nicht nachgewieſe t fil
ſchauung entſchieden Bei der Abſtimmung fehlten ſogar die habe die Vorlage nicht hervorgerufen ſie habe der Regierung daß auf Grund der beſtehenden Geſetze die Verwaltm

zMoſt deren Anweſenheit nur den äußeren Anlaß gegeben zu erwägen ob ſie es mit und die Behörden Alles gethan hätten um den ſoin Berlin wohnhaften Abg Auer und Moſt de ſenh ß ß geg z dmotreiiſchee Vhſchreſ tungen entgegen zu ren ſocigti iß i aben ihrer verantwortlichen Stellung länger für vereinbar halten den en ingen tdas gkkimmngsergevniß in das Gegentheil verwandelt h könne den Fortſchritten der Socialdemokratie gegenüber die Leichenbegängniſſen und in öffentlichen Verſammlungen

würde 9 Hände in den Schoß zu legen Hierbei ſei ſie zu der Ueber vielfach ein Unfug getrieben worden dem eine energiſchZu dem Verfahren ſegte Hödel meldet die K Z Wie Lugung gekommen daß es die höchſte Zeit ſei ernſte Maß Polizeibehörde an der Hand des geltenden Rechts vollkomma
es heißt beſteht die Abſicht die Aburtheilung des Verbrechers ahmen zu ergreifen Die Vorlage wolle kein Ver ein Ende machen konnte Erſt wenn die Regierung alle Mitte
nicht durch den Staatsgerichtshof ſondern durch das ordentlichekrauensvotum für die Regierung ſie wolle nur con der beſtehenden Geſetze erſchöpft habe ſei ſie berechtigt mit neue
Gericht alſo das berliner Stadtſchwurgericht erfolgen zu laſſen ſatiren daß wenn der Reichstag ſich wiederum ab Vorlagen zu kommen und auch dann ſei noch kein Grund vor Se
namentlich wenn wie es doch allen Anſchein hat Mitſchuldige ehnend verhalten ſollte die Verantwortung für die Folgen handen die Grenzen des gemeinen Rechts zu verlaſſen Se
des Verbrechers nicht vorhanden ſind Nach dem Geſetze vom nicht die Regierungen ſondern die Volksvertretung treffe Jahren erwarte man ein Vereinsgeſetz die Regierung habe hie
26 April 1853 welches den erſtgenannten mit dem 1 Oct 1879 Beifall rechts Der Einwand daß es ein Unding ſei her dieſer Aufgabe nicht entſprochen Sollte ſie glauben a Die

von ſelbſt aufhörenden Ausnahmegerichtshof ins Leben rief iſt einer geiſtigen Bewegung mit äußerlichen Gewaltmitteln dieſem Gebiete oder auch auf dem Gebiet der Preßgeſetzgebn h viees de überlaſſen die Entſcheidung der Sache von ſich abzu Gegen prireien freſſe er in beſchränktem Sinne zu Der neuer Beſtimmungen zu bedürfen um gefährliche Aus hre m
lehnen und ſie dem ordentlichen Gerichte zuzuweiſen Von dieſer Gedanke der die ſocialdemotkratiſche Bewegung beherrſchte könne einzudämmen ſo werde der Reichstag bereit ſein dieſen G rhebun
Befugniß ſoll denn auch Gebrauch gemacht werden wes im vor qflerdings nur mit geiſtigen Waffen bekämpft werden und in danken zu erwägen und falls Gefahr im Verzug ſein ſoll predig
liegenden Falle nur günſtig wirken kann Der Ueberweiſung erſter Linie ſei hierzu die Kirche berufen Lebhafte Zuſtim ſelbſt zu einer außerordentlichen Seſſion im Herbſt dieſe dnungs
muß natürlich ein Beſchluß des erwähnten Ausnahmegerichts mung im Centrum Der größte Schaden den die Socialdemo Jahres zuſammenzutreten Niemand werde behaupten könng gende
vorangehen kratie der Geſellſchaft zufüge liege ja auf religiöſem Gebiete daß der jetzige Saft nicht mehr 3 bis 4 Monate ertragu inanzenVor einigen Tagen machte eine Meldung Auſſehen wonach ſie beraube den Menſchen deſſen was das Leben erſt zu einem werden könnte Sei die Lage des Landes ſo gefahrdrohend d für
eine Reihe von Handelskammern für Wiederein führung der menſchenwürdigen mache des Glaubens an die idealen Güter ſie eine Diktatur unabweislich verlange ſo werde das Land i gen
Schuldhaft plädirten Es hat ſich jetzt wie vorauszuſehen und hier müſſe in erſter Linie die Kirche helfend eintreten Da namentlich derjenige Theil der Bevölkerung der zu einer ſolche h onmiſſi
herausgeſtellt daß wenigſtens einige dieſer Kammern dieſer neben bleibe der Vereinsthätigkeit und der Preſſe ein wenn auch Maßregel Anlaß gebe dieſe Laſt tragen müſſen Gegenwärth urde
Velleität durchaus nicht huldigen vielleicht iſt dies bei den hegrenztes Gebiet zur Wirkſamkeit um den Gedanken der So liege dieſe Nöthigung nicht vor und der Reichstag müſſe deshah Nach 2
Andern auch der Fall cialdemokratie zu bekämpfen Andrerſeits dürfte man nicht über um ſo mehr Bedenken tragen eine ſolche Diktatur einer Regie n die g

Nach einem Telegramm der WeſerZeitung aus Nvborg ſehen daß die Agitation alle Mittel welche die Geſetzgebung rung zu übertragen deren Verhältniſſe in einem völlige n Plem
Fühnen 21 Mai 72 Uhr Abends war die deutſche Panzer an die Hand gebe für ſich ausnütze und hier beginne die Auf Schwanken begriffen ſeien Jn Preußen ſei die Miniſterkriſis nach r inner

fregätte Friedrich der Große losgekommen dieſelbe iſt agbe für die Geſetzgebung zu verhindern daß für die äußere gerade permanent geworden das Gerücht von dem Rücktritt de itgliden
unbeſchädigt Verbreitung der ſocialiſtiſchen Bewegung die geeigneten Vorbe Miniſters Falk verbreite in den weiteſten Kreiſen neue Beſorgniſe h reisſyncEin gewiſſer Baumer war bona de als 17jähriger junger dingungen gegeben werden Jn dieſem Sinne habe die Regie und kein Menſch wiſſe welche Perſonalveränderungen ein ſolche h laubens
Menſch mit Erlaubniß der Regierung aus Münſter ausgewan rung den Entwurf vorgelegt Man könne dagegen einwenden Rücktritt ferner im Gefolge haben werde Wenn man auch wo mgekörp
dert Jn Amerika wurde er nach den beſtehenden Vorſchriften daß der gewählte Zeitpunkt ein ungünſtiger ſei Er erkenne dies hoffe daß Dr Falk der Regierung erhalten bleibe ſo könne do er Syn
Bürger heirathete dort und kam im September 1877 zum Be an aber dieſer Umſtand ſei der Größe der Gefahr gegenüber kein Einſichtiger leugnen daß ſeine Stellung ſeit lange erſchütte es Conſi
ſuche ſeiner betagten Eltern nach Münſter Dort erfolgte als doch nur ein nebenſächlicher Der Regierung habe ein doppelter ſei Unter ſolchen Umſtänden könne die Volksvertretung ein een ſach
bald ſeine Vorladung und kurz darauf die Verfügung Daß er Weg offen geſtanden um das Ziel das ſie im Auge hatte zu Regierung unmöglich Befugniſſe anvertrauen wie die Vorlageſe ihen w
Deutſchland ſofort zu verlaſſen habe da er bereits das 31 Lebens erreichen der Weg der Specialgeſetzgebung und der eines allge fordere Die Verhältniſſe die einer Bekämpfung der So h oſtlin en
jahr überſchritten habe alſo zu alt ſei um noch zwangsweiſe meinen Geſetzes Die Regierung habe den erſteren gewählt weil demokratie hinderlich geweſen ſeien von allen Seiten verſchuldt Nach e
unter das Militär geſteckt werden zu können Alle ſeine Proteſte durch ein allgemeines Geſetz neben der Socialdemokratie auch worden Sicher habe auch der Kampf zwiſchen Staat und Kirche n die C
und Beſchwerden halfen Nichts Die Verfügung der Polizeibe alle anderen politiſchen Beſtrebungen in Mitleidenſchaſt gezogen mit ſeinen verheerenden Wirkungen großen Schaden auf dieſen ſmd die
hörde von Münſter wurde von dem Präſidenten der Provinz und hierdurch die ſtaatsbürgerliche Freiheit über die Grenzen Gebiete verurſacht Hoffentlich werde die Kirche die einſehn h orſchläg
Weſtfalen und ſchließlich auch vom Miniſterium des Jnnern auf des Nothwendigen hinaus eingeengt worden wäre Er bitte müſſe daß ſie ſelbſt unter dem gegenwärtigen Zuſtande leid Der gr
recht erbalten Baumer mußte Knall und d abreiſen Der deshalb den Reichstag um Annahme der Vorlage durch eine Anerkennung und Befolgung der Staatsgeſetze den Proponer
amerikaniſche Geſandte in Berlin Bayard Taylor iſt nun von Abg Liebknecht verlieſt hierauf Namens ſeiner Fractions Streite bald ein Ziel ſetzen Eine Reviſion dieſer Geſetze in er wieſen w
ſeiner Regierung teg den Fall genau zu unterſuchen und genoſſen folgende Erklärung Der Verſuch die That eines Wahn zelnen drückenden Punkten werde dann keine Schwierigkeiten bie ellt das
darauf zu dringen daß ſolche Beeinträchtigungen ſich nicht wie witzigen noch ehe die gerichtliche Unterſuchung geſchloſſen iſt zur ten Auch die Regierung habe Vieles verſchuldet indem ſie die Bet
derholen Jn dem Falle Baumer aber ſoll für den Geſchädigten Ausführung eines lange vorbereiteten Reactionsſtreiches zu be liberalen Parteien und die liberale Geſetzgebung durch ihn ionen
die Forderung des Erſatzes der ihm verurſachten Verluſte und nutzen und die moraliſche Urheberſchaft des noch unerwieſenen Organe verketzern ließ ſtatt alle erhaltenden Kräfte an ſich h eußne
Auslagen erhoben werden Dieſe von den Vereinigten Staaten gfeördattentates auf den deutſchen Kaiſer einer Partei aufzu anzitziehen und mit ihnen gemeinſam den Kampf gegen die ſpricht ge
bei der deutſchen Regierung betriebene Schadenerſatzforderung wälzen welche den Mord in jeder Form verurtheilt und die fährlichen S zu führen Auch die Läſſigkeit u üchtung
reſp deren Entſcheidung dürfte für viele Ausgewanderte die wirthſchaftliche und politiſche Entwickelung als von dem Willen Gleichgültigkeit der Bevölkerung bei der Ausnutzung ihrer pol ſens b
ſich in ähnlicher Lage befinden von großer Bedeutung ſein einzelner Perſonen ganz unabhängig auffaßt richtet ſich ſelbſt ſo ſchen Rechte trage einen großen Theil der Schuld Auf all lordnu

Jn geheimer Sitzung hewilligte die zweite heſſiſche Kam yyllſtändig daß wir die Vertreter der ſocialdemokratiſchen Wähler dieſen Gebieten ſei eine erhebliche Beſſerung anzuſtreben i nnten
mer am Mittwoch eine Civilliſte des Groß herzegs zu Deutſchlands uns zu der Erklärung gedrungen fühlen Wir aber durch ein Geſetz das durch ſeinen Character den ſocialden Rheil ne
1,096,288 M in namentlicher Abſtimmung mit 29 Stimmen erachten es mit unſerer Würde nicht vereinbar an der Discuſſion kratiſchen Demagogen ein größeres Maß von Agitationskraft u unter M
gegen 20 Auntt über das dem Reichstage heut vorliegende Ausnahmegeſetz theil die Hand gebe als dasjenige das ihnen dadurch entzogen werd u dal m
ſchi r cher ben praereg e n uns durch e De legtteee z ſolle Lebhafter Beifall niedene 3 J welcher Seite ſie kommen mögen in dieſem Beſchluß erſchüttern Miniſter Graf Eulenbu ſichert daß e ierun e Vorlkommt aus Baden Die in Bruchſal und Wallſtadt anberaum faſſen Wohl aber werden wir uns an der Abſtimmung bethei mit n a v Präſ N
ten Verſammlungen der Socialdemokraten welche den Socialiſten ſigen weil wir es für unſere Pflicht als Volksvertreter halten ſei vergriig daß ein Geſchenlwarſ wie der vorlegen el
congreß in Gotha zur Tagesordnung haben ſollten ſind ver zur Verhütung eines beiſpielloſen Attentates auf die Volksfreiheit durchaus berechtigt ſei Sollte der Reichstag trotzdem ablehn e auff

boten worden pa e W r ne und ſtatt deſſen auf eine ſtraffere Handhabung des beſtehende d dchale werfen Falle die Entſcheidung des Reichstages aus wie Rechtes hinweiſen di erung ſi ſicht v bgeſtimT Berlin 23 Mai Nachdem heute durch den Kaiſer e wolle die deutſche Socialdemokratie an Kampf und Ver r r Punkt e
die Truppen der potsdamer Garniſon beſichtigt worden ſind folgung gewöhnt blickt weiteren Kämpfen und Verfolgungen mit zu machen Man hat nun der Regierung vorgeworfen ſie ſeine Del
erreichen morgen die Jnſpectionen der Gardetruppen ihr jener zuverſichtlichen Ruhe entgegen die das Bewußtſein einer ſchwankend und hat die Urſache in den geſchehenen Aenderunn Da
Ende und es werden nun in der nächſten Woche die Früh guten und unbeſiegbaren Sache verleiht im preußiſchen Miniſterium und in dem Gerücht über ſtelle
jahrsparaden in Dre W Vor W a a ehe i ſnnkn P ren re e wit e rn Prre geſucht Ach kann ginn r t d n
um 8 September iſt die Reiſe des Kaiſers nach Straßbur erücht nicht widerſprechen allein gleichzeitig kann ich der He e e e e e e e e e e ehe e beteethe hen eheDie Mittheilung eines berliner Correſpondenten der Weſer wieſen der Fürſt Bismarck habe aber damals dieſe Agitation rer Weſwette vaß di ſervative Purt

Zeitung der König habe das Entlaſſungsgeſuch des Cultus als eine nicht unwillkommene Vogelſcheuche benutzt um damit eine djeactivn im Sinne rer Sch à ie r er Jſutationela W
miniſters dem Staatsminiſterium zur Begutachtung über die übermüthige Bourgeoſie zu ſchrecken Nur durch eine völlige Rechte des Voltes herbeigufuhren hin Auch an
wieſen worauf Letzteres ſich mit dem Cultusminiſter für ſo Umkehr in unſerm ganzen inneren Staatsleben ſei es möglich ative Partei wolle eine Verwirklichung des conſtitutionel Das Fe
lidariſch erklärt habe die Rückäußerung des Fürſten Bismarck den verderblichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie wirkſam Lebens wenn auch in maßvoller Weiſe Gerade die Art m a
ſolle jedoch noch ausſtehen iſt völlig unrichtig Es widerſpricht entgegenzutreten Der vorliegende Entwurf entſpreche ſeinem ſie liberale Partei ihre Stellung in den Parlamenten ben enallem geſchäftlichen Herkommen daß der König dem Miniſter 4 i r r habe um die Autorität der Verwaltung n v r
Collegium ein Entlaſſungsgeſuch zur Begutachtung überweiſe kraten und ihre Affiliirten ſind weder aktiv noch paſſiv wahlberech nicht wenig zur Verbreitung der Socialdemokratie d M klbe he
Solche Geſuche werden nicht dem collegialiſchen Staats tigt denn niemand könne einen Abgeordneten verhindern die Tri en t Segenwärtig liege die Sache ſo daß die v
miniſterium ſondern dem Miniſterpräſidenten mitgetheilt büne des Hauſes ſeinen politiſchen Agitationen dienſtbar zu machen Staates W e ve d r n die Griſten
Diit Rückſicht auf das noch ausſtehende neue deutſche Civilge Die hervorragendſte der zur Bekämpfung der Socialdemokratie er Nothwehr und die e a Wie in h
ſetzbuch iſt der Entwurf eines Geſetzes über Benutzung Abän geeigneten e habe der Präſident Hofmann ſelbſt genannt r ihre Pflicht durch Annahme der Vorlage die Regie
derung und Unterhaltung der Waſſerläufe ſeiner Zeit bis auf Wolle man aber daß die Kirche mit voller Macht in den Kampf hrem Kampfe gegen die Socialdemotratie zu unterſtützen

t eintreten könne dann möge man ſie entfeſſeln ſtatt ſie in Bandeweiteres zurückgelegt worden Wie ich jedoch höre unter n ſchlagen Die Mittel die der Geſetzentwurf vorſchlage ſeien Abg Rich ter Hagen weiſt den Vorwurf daß die liber
liegt jetzt ein Theil des Entwurfs ſoweit nämlich die Bil Unwirkſam und würden nur als ein Symptom der Schwäche an Partei der Ausbreitung der Socialdemokratte Vorſchub geleſ
dung von Genoſſenſchaften freien Vereinen u ſ w behufs geſehen werden Er bitte denſelben deshalb abzulehnen habe mit Entſchiedenheit zurück Namentlich die Fortſchrit
Unterhaltung der Waſſerläufe in Frage kommt Abg Graf BethuſyHuc hält es für eine Pflicht des partei ſei von Anfang an die erbittertſte Gegnerinder Bearbeitung im landwirthſchaftlichen Miniſterium Reichstages die Regierung in ihrem Kampfe gegen die Socialdeſocialiſtiſchen Beſtrebungen geweſen die vielmehr durch
Es wird zur Förderung der Sache am 27 d Mts mokratie zu unterſtützen Allerdings müſſe er es als bedenklich be Fürſten Bismarck und ſeinen Rathgeber den Geheimen

Provinzial zeichnen daß die Regierung auf einem ſo gefährlichen Gebiete Wagener begünſtigt und großgezogen worden ſei Nicheine Conferenz zu welcher mehrere Beamte der Provinzial r das Haus mit einer Vorlage trete von der ſie von Anfang liberale Partet ſondern das ehiten der Wegierrg v

Behörden berufen ſind im landwirthſchaftlichen Miniſterium e t ihre ſten Bisc an gewußt habe daß die Majorität des Reichstages ihr ihre und namentlich das autokratiſche Auftreten des Fürſten Bisabgehalten werden Nach der vom Reichs Eiſenbahnamt mm chzeiti e e i o MefZuſtimmung verſagen werde Gleichzeitig glaubt er die Regte habe das Anſehen der Regierung in einem ſolchen t
veröffentlichten Ueberſicht der Betriebsergebniſſe der deutſchen rung darauf aufmerkſam machen zu müſſen daß die ſogenannte geſchädigt daß es eines von der großen Majorität der V
Eiſenbahnen mit Ausſchluß der bairiſchen im April d J ſchriſtlich ſociale Partei ebenſo gefährlich wirke,vertretung getragenen liberalen Miniſteriums bedürfen weg
ſtellt ſich auf den 89 Bahnen welche im Betriebe waren die wie die Socialdemokratie ſelbſt und daß deshalb die Be um dieſe Autorität wieder herzuſtellen Jedenfalls e
Einnahme aus allen Verkehrszweigen in dem gedachten Monat kämpfung dieſer Richtung in nicht geringerem Grade geboten die Liebe und Treue des deutſchen Volkes zu Kaiſer und re
bei 50 Bahnen höher bei 38 geringer als in dem entſprechen erſcheint e Aen ſein um das Schiff des Staates über alle n
den Zeitraum des Vorjahres Abg v Bennigſen fordert die rn auf die und Klippen der drohenden Reaction glücklich hinwegzutragenBehauptung des Vorredners die Regierung habe die Vor Um 45 Uhr vertagt das Haus die Fortſetzung der Deb

h 3hhhhqccc ch h mmmm ba ein rer gie ehe r z en ſtſein Fer bis Freitag 10 Uhr R uernſt beinahe herzlich zu Edith die jetzt nachdem die Angſt ſNimnitheit zu dessvonrer Geſchehe bis nicht ſo Derde ſie
zu desavouiren Geſchehe dies nicht ſo werde ſiei war aller Willenskraft bedurfte um ſich aufrecht zu 8 ſic Ka r ma r 58 Fehden welee Der S Je Mai Juſt

erbreitung finde es handle ſich bei dieſer Vorlage weniger um Der Senior der hieſigen Anwaltſchaft r JuniSie haben ſich über Jhre Kräfte angeſtrengt mein gnädiges wirkliche Maßnahmen gegen die Socialdemokratie als n die Fritſch feierte geſtern daß 50 fahr et kann en
Fräulein Sie müſſen ſich augenblicklich niederlegen und zu Verfolgung anderweitiger politiſcher Zwecke Was die Ueber Thätigkeit als Rechtsanwalt Der Jubilar weilt gegen
ſchlafen ſuchen zeugung von der Verderblichkeit der ſocigldemokratiſchen Bewe zur Cur in Kiſſingen und wurden ihm dahin die zahlreich

Nein Edda ſoll hier bleiben Edda darf nicht fort gung betreffe ſo ſtimme die große Majorität des Hauſes mit der gegangenen Glückwünſche übermittelt Der Magiſtrat n
ehe n b aten die Patienten mit matter Stimme Regierung vollkommen überein und der Reichstag werde dies Stadtverordneten Collegium gratulirten telegraphiſch währeſ

gehen Fortſetzung folgt dokumentiren wenn die Regierung künftig eine nach de und Richtercollegium des Kreisgerichts eine kunſtvoll ausgeführteheht
g folgt i wohldurchdachte Vorlage bringe um durch dieſelbe die überſandte Die Collegen des Jubilars die hieſigen

überhand nehmenden Wühlereien und die Gefährdung der ſitt anwälte überreichten zwei prächtige ſilberne Armleuchter
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Meteorologiſche Station

23 Mai 10U Ab 24 Mai s U Mrg
r Millim 745 26 74254un eper2 e 0Zeuchtigke SWil SWind em Südweſt und trübem regneriſchem Wetter fielBaroweter allmählig während die Temperatur ſtieg

ſteht das Barometer ſehr tief doch hat ſich der all
u ne Charakter des Wetters noch nicht verändert

erber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
Mai 8 Uhr morgens Jn der Gegend des Kanals war

P Harometer ſtark gefallen die Luftſtrömung vorherrſchend
ars weſtlich wehete zum Theil friſch Mit Ausnahme

dlpengebietes und eines Theiles von Skandinavien war der
el bewölkt und regnete es vielfach Die Temperatur war Th

en am höchſten war ſie in Lappland am tiefſten in Mitſieschland Haparanda 11 Nordoſt mäßig bedeckt Pe
eng 7 Südoſt leicht Regen Moskau II Süd ſtill wol
os Stockholm 10 Südweſt mäßig heiter Memel 8
ſt ſtill bedeckt Hamburg 10 Südweſt leicht bedeckt Bres

49 Südweſt mäßig heiter Wien 12 ſtill wolkenlos Mün
r 13 Südoſt ſchwach wolkenlos Caſſel 10 Südweſt
t wolkig Karlsrube l Südoſt ſchwach bedeckt Crefeld
12 Süd ſchwach bedeckt Paris 10 Südweſt ſchwach Regen

hHrovinzialDachrichten
Sächſiſche Provinzial Synode in Merſeburg

Merſeburg 23 Mai
heutige Sitzung wurde durch ein Gebet geſprochen

Conſiſtorialrath B Dryander eröffnet Die Synode
Nach hierauf den Herren Generalſup D Möller und Conſiſto

rath Leuſchner ihren Dank für den geſtrigen Gottesdienſt durch
rhebung von den Sitzen aus und beſchloß den Druck der Syno
predigt Nachdem das Protokoll verleſen wurden Geſchäfts
dnungsangelegenheiten erledigt und der Präſident ſchlug vor
gende Commiſſionen einzuſetzen a für Verfaſſung b für
manzen e für liturgiſche und gottesdienſtliche Angelegenheiten
für Disciplinardinge e für Collecten und Unterſtützungs
en f für Stolgebühren für das Emeritenweſen Jede

ommiſſion möchte 9 Mitglieder zählen dem nicht widerſprochen
purdeNach Aufzählung der Vorlagen und Anträge wurden dieſelben
n die genannten Commiſſionen vertheilt oder zur Berathung

n Plenum mit Ausnahme der h und der Sachen
ir innere Miſſion welche einer beſonderen Commiſſion von 9
ſitglidern unterbreitet wurden empfohlen Der Antrag der
reisſynode Sundhauſen daß die Zuſtimmung zum apoſtoliſchen
hlaubensbekenntniß von Jedem der in die kirchlichen Vertre
ngskörperſchaften gewählt ſein wolle zu fordern ſei wird von
er Synode in die Verfaſſungscommiſſion verwieſen Die Frage
es Conſiſtorialraths D Dryander ob die Commiſſionen berechtigt

ſeien ſachverſtändige Synodalen mit berathender Stimme zuzu
v uaht und durch einen Antrag des Conſiſtorialraths

döſtlin erledigt
Nach einer kurzen Pauſe welche zur Verſtändigung über die

n die Commiſſionen zu wählenden Mitglieder benutzt wurde
and die Wahl der Commiſſionen ſelbſt ſtatt und wurde den
Porſchlägen gemäß durch Acclamation erledigt

Der größere Theil der auf die heutige Tagesordnung geſetzten
Proponenden war den Commiſſionen zur Vorberathung über

wieſen worden es wurde nur zur Verhandlung im Plenum ge
tellt das Proponendum des Evangeliſchen r über

iſit aionen der Superintendenten wozu zwei Anträge von
Beußner und R ieh m eingegangen waren Superint Rogge
ſpricht gegen die Vorlage Prof Riehm für dieſelbe Die Ein
ichtung würde unzweifelhaft zur Stärkung des ſynodalen
Weſens beitragen Dazu weiſe 8 53 der Gemeinde und Syno
alordnung der Kreisſynode eine derartige Thätigkeit zu Es
önnten wenn ein zweites geiſtliches Mitglied an der Viſitation

M hDeil nehme Mißhelligkeiten zwiſchen Pfarrer und Gemeinde
unter Mitwirkung eines Laiendeputirten leichter beſeitigt werden

u dgl m Bürgermeiſter Bötticher Präſident Rothe
Superint Fabarius Superint Pinkernelle ſprechen gegen
die Vorlage Jn der nun folgenden Specialdiscuſſion tritt

die Vorlage ein ebenſo Stadtrath
Fubel welcher die Betheiligung der Synode als eine faculta
tive auffaßt Nachdem noch Landrath v Rauchhaupt vor An
ahme der Vorlage gewarnt wird zunächſt über den erſten Punkt
abgeſtimmt und dieſer abgelehnt Obwohl damit auch der zweite
Punkt erledigt ſchien entſpänn ſich über denſelben doch noch

eine Debatte doch wurde auch dieſer ſchließlich abgelehnt
Da ſich eine Tagesordnung für den nächſten Tag nicht

feſtſtellen ließ weil Vorarbeiten der Commiſſionen noch
nicht ſtattgefunden ſo wurde auf Vorſchlag des Präſidenten
genehmigt den morgigen Tag ausſchließlich den Commiſſionsbera

widmen Die Verhandlungen ſchloſſen um 1 Uhr
ebet

5 Wernigerode 22 Mai Zunächſt eine kleine Fiptig
ſtellung des Artikels Vom Harze 18 Mai in Nr 118
Das Feuer welches am 14 d 4 nicht 8 Uhr morgens in
einem kleinen iſolirt gelegenen aber zur gräflich r
an die Herren Hering und Räuming verpachteten großen Säge
mühle gehörenden Maſchinenhauſe ausbrach zerſtörte nur dieſes
mit der darin befindlichen Dampfmaſchine und einiges um das
elbe herumlagernde Bauholz und Bretter Die ausgedehnten
8 Dampf und Waſſerkraft getriebenen Sägewerke mit ihrem

ebäudecomplex und die immenſen Bohlen und Brettervorräthe
t den großen anſtoßenden Plätzen blieben ganz intact Das
chnelle Eingreifen unſerer vortrefflichen Feuerwehr e das

aum
er Betrieb des großartigen Fabriketabliſſements wurde kaum

zu einige Stunden unterbrochen Das Feuer iſt wahrſcheinlich
urch unvorſichtiges Umgehen eines Arbeiters mit Brennſtoff in

53 mit vielen Spänen angefüllten kleinen Holzhauſe entſtanden
dakingegen brach in der verfloſſenen Nacht 12 Uhr in der un
gert des hieſigen Bahnhofes an der Holtemme gelegenen früher

e ſchen Mühle jetzigen Oel und Harzfarbenfabrik der Gebrüderd ein Feuer aus und verbreitete ſich mit rapider Heftigkeit
ie Feuerwehr der Stadt der Vorſtadt Nöſchenrode und vom
le waren mit ihren Geräthen raſch zur Stelle das raſende

mgnent hatte jedoch ſchon ſein Zerſtörungswerk faſt vollendet
é es war nur durch größte ung möglich zwei kleine

pen mit Vorräthen zu erhalten Der das Hauptgebäude
wo nende Werkmeiſter vermochte mit ſeiner Familie nicht viel

t br als das nackte Leben zu retten Ueber die Art der Ent
ehung des Feuers iſt noch nichts bekannt

Sangerhauſen 23 Mai Heute Mittag machte derJ helner im Hotel Denkewitz ſeinem Leben durch Erſchießen
de Liebeskummer ſoll das Motiv zu dieſer traurigenThat geweſen ſein

T Dem gräflich von Werthernſchen Rendanten Krauth zuSchloß Beichlingen im Kreiſe Eckartsberga iſt der Kronenorden
vierter Klaſſe verliehen

zit Deſſau 23 Mai Zu der in Wörlitz am 21 d abgehaltenen
55 Schau waren 123 Pferde incl Fohlen 124 Stück RindviehAn iict Schafe 6 Stück Schweine 16 Stämme Geflügel aller
wirt 14 Hunde 2 Kaninchen 3 Stöcke Bienen außerdem land

i aſtliche Maſchinen und Geräthe ausgeſtellt Das Wetter
gte das Unternehmen leider nicht Dem Hüfner Chriſtoph

Graul aus Wörlitz überreichte der Herzo önlich den vW erſten Preis für Ziekhe v en
funden

Aus Eiſenach meldet ein Telegramm vom 22 d M Abends
ein großes Brandunglück welches das weimariſche Städtchen
Oſt heim vor der Rhön bei Mellrichſtadt betroffen hat Bis

e wer gen waren ſchon aptf 40 Häuſer n W
i t eim war ein wohlhabendes durch Landwirthſchaft gut ſituirtes Städtchen

Der Landtag zu Weimar hat in der Sitzung am 23 d
Mts den Vertrag mit Preußen wegen deſſen Beitritts zum
Oberlandesgericht einſtimmig genehmigt Der Landtagspräſident
verlas die Dankesantwort des Kaiſers auf das vom Landtag
an denſelben gerichtete Glückwunſchtelegramm in welcher
darauf hingewieſen wird daß als gute Frucht der böſen

at die Bande gegenſeitigen Vertrauens noch feſter geknüpft
worden ſeien

Die Mörder des Gensdarmen Barraſch vor dem
Naumburger Schwurgericht

des z Original Bericht
Die Sitzung begann kurz nach neun Uhr unter zahlreicher Betheiligung des Publikums das aus Naumburg u namentlich

aus der Gegend von Liebenau gekommen war Der Gerichtshof
iſt zu ſammengeſetzt aus dem Herrn Präſid Appel Gerichtsrath
Müller und den Beiſitzern Herren Kreisgerichtsräthen v Schön
berg Kettenbeil Hedicke aus Cölleda r Serlemann

Die Angeklagten werden eingeführt Friedr Wilh Coccejus
33 Jahre alt evangeliſch Handarbeiter iſt Soldat geweſen und
beſitzt die Denkmünze von 70/71 er iſt bereits viermal wegen
Jagdfrevels Körperverletzung und Diebſtahls beſtraft und macht
r gen Eindruck eines wilden entſchloſſenen zu Allem fähigen

enſchen

Friedr Erdm Coccejus 28 Jahre alt aus Nietleben Hand
arbeiter nicht Soldat geweſen ebenfalls bereits mehrfach beſtraft
tritt mit ſchmerzhaft zuſammengezogenem Geſicht aber als ent
ſchloſſener ſeinem Bruder im Auftreten ähnlicher Menſch auf

Berthold Loß Handarbeiter aus Nietleben urſprünglich
Drechsler 33 Jaare alt evangeliſchj hat ebenfalls geringere
Strafen verbüßt tritt in ſich gekehrt auf giebt aber immer in
äußerſt zuſammenhängender Rede die vollſte und wie ſich heraus
ſtellt zutreffendſte Auskunft

Es wird zur Auslooſung der Geſchworenen geſchritten 11 von
den ausgelooſten wurden theils vom Staatsanwalt theils von
der Vertheidigung abgelehnt r er Erſatz Geſchworener
wird ausgelooſt was ſich ſchließlich als unnöthig erweiſt

Es waren 19 Zeugen geladen darunter der Förſter aus Niet
leben der aus BurgLiebenau die Gensdarmen aus Giebichen
ſtein u Nietleben außerdem die Sachverſtändigen KreisPhyſicus
Dr Guſt Wilhelm Simon KreisWundarzt a D Dr Wilhelm
Menzel der Vertreter des Königl Medicinal Collegiums in
Magdebuxg Dr Max Hirſch Die Anklageſchrift enthielt
gegen alle drei Angeklagte die Beſchuldigung am 31 October
1877 im BurgLiebenauer ForſtRevier wo zu jagen ſie nicht
berechtigt waren die Jagd a gemeinſchaftlich b im Walde
e gewerbsmäßig ausgeübtz zu haben ſowie außerdem gegen die
Gebrüder Coccejus die Beſchuldigung am 31 October
1877 den königlichen Fuß Gendarmen Barraſch vor
ſätzlich getödtet und die Tödtung mit Ueberlegung ausgeführt zu
haben Der Gaſtwirth Engel aus Burg Liebenau wollte am
Nachmittag des 31 Oct 1877 von Burg Liebenau nach Meuſchau
fahren der Gend Barrgſch begleitete ihn Als der Wagen
den FörſterAcker erreicht hatte ſahen ſie 3 Männer die mit der
Ausübung der Jagd beſchäftigt waren B heißt den E raſch
fahren und nähert ſich den vermuthl Wilddieben Dieſe ſpringen
links vom Wege ins Gebüſch hinein Der Wagen hält Engel
r das Pferd ab B ladet ſein Gewehr und beide machen
ich zur Verfolgung auf beide von verſchiedenen Seiten in

das mit Unterholz dicht beſetzte Gehölz E ergreift für den Nothfall
einen Eichenaſt ruft den des Wegs kommenden Landbriefträger
Schwarz um Hilfe an die ihm wegen Mangel an Zeit abgeſchlagen
wird Ehe Engel noch an Schwarz herankam fiel links ſeitwärts ein
Schuß dann im Zeitraum von ungefähr 15 20 Secunden noch
2 Schüſſe in unmittelbarer Folge Eine Zeugin ſah vorher zwei
Männer aus dem Holz treten und wie ſie ſie gewahr wurden
ſofort wieder darin verſchwinden dann kam Engel nach Aus
ſage der Zeugin aus dem Buſch dann der Gensdarm
Beide liefen dann wieder in den Buſch hinein dann fielen die
Schüſſe Engel lief nach dem Wagen aus dem Holze zurück
auf dem B bereits ſaß und langſam ſich nach vorn neigte und
ſofort röchelnd verſchied er legte die Leiche auf den Boden und
fuhr eilends nach BurgLiebenau zurück Jndem gewahrte er
zwei der Wilddiebe legte ſich der Sicherheit wegen platt auf den
Wagen und konnte ſo nähere Mittheilungen nicht machen Das
Dienſtgewehr hatte B in die Ecke des Wagens gelehnt es
ergab ſich mit einer Patrone geladen und nicht abgeſchoſſen
Die Obduction der Leiche am Nov ergab daß
an der Vorderfläche des Körpers in den oberen Extremi
täten die linke Seite und der Rücken vollſtändig mit
Wunden und Hautverfärbungen überſät waren die Muscu
latur eines Oberarms war durchdrungen der Ellenbogen
knochen vollſtändig zerſplittert die tödtliche Wunde war
nach dem Urtheile der Sachverſtändigen eine welche die
unter dem Schlüſſelbein gelegene Arteria subselavia durchbohrt
und den Hruſtfellſack aufgeriſſen hatte wodurch innere Verblutung
erfolgte die anderen Wunden würden den Tod nicht ſofort wohl
aber nach Verlauf von längerer Zeit höchſt wahrſcheinlich zur
Se gehabt haben in Folge von Fieber und Eiterung

Wir müſſen aus Rückſicht auf Zeit und Raum die Verhand
lungen hier abbrechen fügen aber noch den Urt heilsſpruch der
gegen 8 Uhr abends erfolgte hier an D Red

Die Geſchworenen verkündeten nach einer Berathung von 20 Min
ihren Wahrſpruch der die Angeklagten für ſchuldig befand der
vorſätzlichen Tödtung mit Ueberle gung

Der Angeklagte Loß war des Jagdfrevels vollkommen mit allen
Umſtänden geſtändig die Geſchworenen brauchten alſo nicht zu

Rathe gezogen zu werden
Der Staatsanwalt beantragte die Todesſtrafe für Gebr Cocc

außerdem Ehrverluſt Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizei
Aufſicht und ein Jahr Gefängniß Der Gerichtshof ſchloß ſich
dem an Ehrverluſt auf 5 Jahr

Für Loß beantragte der Staatsanwalt 9 Monat Gefängniß
Verluſt der Ehrenrechte und Zuläſſigkeit der Stellung unter
PolizeiAufſicht Der Gerichtshof erkannte auf 3 Monat Ge
fängniß 1 Jahr Ehrverluſt u ſ w

Ende 8 Uhr
V ermif chtes

Feuersbrunſt Bei einer in Konſtantinopel in der Nacht
zum Donnerſtag ausgebrochenen Feuersbrunſt iſt der größte Theil
des Palaſtes der hohen Pforte völlig zerſtört nur das Groß
vezirat und ein Theil des Miniſteriums des Aeußeren blieben
erhalten die Miniſterien der Juſtiz des Jnnern des Unter
richts ſowie das Staatsrathsgebäude wurden zerſtört Die
Archive ſollen übrigens unbeſchädigt ſein

Auerochſen in Europa ausſchließlich nur noch im Walde von
Bialowicza vorkommen ie t in Tiflis erſcheinende
Dlätter melden wurde der Kaukaſiſchen Geſellſchaft der Natur
freunde unlängſt die Mittheilung gemacht daß im Schwarzen
Meer Bezirk am Fluſſe Mſymta eine Heerde von 11 Auerochſen
eſehen worden ſet unter denen ſich ein Thier beſonders durſeine koloſſale Größe auszeichnete b ſ ch

ausgeſtelltennen wurden nicht prämiirt haben aber viele kg ge D

Vorkommen von Auerochſen Man glaubte bisher daß S

Große Triebſandlager ſind bei dem Bau der BerlinCob
lenzer Eiſenbahn bei Treyſa Provinz Heßen berührt worden

as große Triebſandlager bewirkt auf der Erdoberfläche an
dauernd wellenförmige Hebungen und Senkungen in grgpartiarg
Maßſtabe ſo daß die ganze Gegend in ſtetem Aufruhr bleibt
und obwohl in des Wortes vollſter Bedeutung ganze Berge
ausgeſchachtet reſp gufgetragen worden ſind auch die Lücken
ſofort wieder ausgefüllt wurden iſt das Uebel nur gewachſen
Die nothwendig gewordenen Arbeiten ſollen bereits eine Mehr
Ausgabe von etwa 500,000 M verurſacht haben auch erſcheint
es als ſehr wahrſcheinlich daß dieſe leidigen Uebelſtände die Jn
betriebſetzung der Theilſtrecke NiederhoneTreyſa verzögern werden

Eine haarfeine Correſpondenz zwiſchen einem in Unter
t befindlichen pariſer Diebe und ſeinen Kameraden
außerhalb wurde kürzlich entdeckt Dem Gefangenen ſandte ſeine
Geliebte einen Brief der nichts als eine in ein Blatt Papier

eingewickelte Haarlocke enthielt Einige Tage ſpäter kam ein
ähnliches Briefchen und bald darauf wieder eines Das erweckte
Verdacht und der Gefängnißdirector nahm die Sache in die
Hand Er ſtudirte das Einwickelpapier ein aus einem Buche
herausgeriſſenes Blättchen und unterſuchte die Haare wobei
ihm die geringe Anzahl derſelben auffiel Jndem er ſie zählte
fand er ſechsundzwanzig eben ſo viel wie Zeilen auf dem
Blatte Aufmerkſam gemacht fand er daß die Härchen ungleich
lang waren und indem er jedes einzeln auf eine Zeile legte mit
dem kürzeſten von oben anfangend bemerkte er wie das Ende
jedesmal auf einen anderen Buchſtaben hinwies Nach einigem
Hin und Herſuchen pie es ihm endlich aus den gefundenen

uchſtaben Worte und Sätze zu combiniren deren Jnhalt dem
Gefangenen anzeigte daß bei der nächſten Gelegenheit ein Be
freiungsverſuch unternommen werden ſollte

Todesfälle
Franz von Holſtein deſſen Oper der Haideſchacht über

eine Menge deutſcher Bühnen gegangen und allenthalben Beifall
eerntet iſt in der Nacht zum 22 Mai in Leipzig geſtorben

Zu Braunſchweig 1826 geboren widmete er ſich zuerſt der mili
täriſchen Laufbahn kämpfte als Officier 1848 in Holſtein nahm
aber einem unwiderſtehlichem Zuge zur Tonkunſt folgend einige
Jahre ſpäter ſeinen Abſchied Er ergänzte unter der LeitunHauptmanns und Rietz ſeine autodidaktiſche Bildung und hat ſich

auf mannigfachen Gebieten der Muſik durch eine Reihe eigner
Arbeiten hervorgethan

Lotterie
Leip i 23 Mai Bei der heute fortgeſetzten G nng

der 5 Klaſſe 93 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne
auf folgende Nummern

15,000 M auf Nr 20984 59229 60192
5000 M auf Nr 71363 97288
3000 M auf Nr 2653 9893 10388 15221 20284 29497 29600

30021 33439 37981 42241 44047 45818 46954 47369 47901 55458
60389 65383 67143 73078 75530 81986 82069 84616 85765 89375
89525 90331 91530 95929

1000 M auf Nr 2379 8617 9112 12519 13158 15574 16266
17204 17545 19025 21920 24121 25032 26999 29840 33880 39820
41033 41079 41716 41890 42278 42575 43591 43865 45786 46210
48065 48891 49782 50099 52302 52573 53419 54666 54870 56431
57734 58046 61601 63977 66738 66927 67584 67954 69221 73690
73725 77425 80674 82213 82656 82963 89084 89180 97407 97737

500 M auf Nr 2494 3706 4611 5243 5456 8765 11064 11603
16649 17476 21817 26044 32547 37278 39810 40047 46059 53495
58604 59904 61550 62874 63301 64302 65020 66225 67166 73849

76418 79074 79887 80638 81337 84544 88957 89006 91803
91

300 M auf Nr 1024 1324 2545 3803 4046 5860 6427 6988
7040 8396 9523 10058 10186 10469 10792 11530 15325 16398
16517 16581 16868 17474 19788 20056 20594 22064 22824 23364
24942 27007 28104 28611 28802 30383 32872 33142 35340 38552
40141 40441 42216 43194 43592 43882 45125 45478 47076 47233
47559 48248 48945 50023 52004 54270 54335 55740 56677 61091
61249 61306 61524 61858 63304 63325 63585 66429 66509 66753
68479 70535 70660 70798 75197 75292 75849 76757 77576 77859
78136 79757 79878 80416 80836 81486 81490 81810 82096 82256
83684 84406 85627 89806 89855 909458 91222 92277 92680 93002
93163 93695 96397 96516 97724 98283

e

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 23 Mai MehlBörſenverein Weizenmehl 00 16 bis

17 M Weizenmehl 0 15 16 M Roggenmehl 0 11 11,50
Roggemehl 0/1 10,50 11,00 M Alles für 50 K Netto

Leipz ig 23 Mai 1000 Kilo Weizen netto loco 202 221
M bz geringer 190 201 M bz Roggen netto loco 150
155 bz fremder 140 148 M erſte netto loco 130
190 M bez Hafer netto loco 140 153 M bez Mais netto loco140 D B Rüböl ver 100 Kilo neito loco 65,50 We
bz MaiJuni 65,50 M B Sept Oct 64 M B Spiritus
10,000 Liter pCt ohne Faß loco 53,30 M G

Berliner Börſe vom 23 Mai
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 96,00 bz So Brg Märk VI 99,50Gc ol a Anl 104,80 bz So o VII 108,50 B
do 40 95,90 bz a Nr 104 00 Bguh Staats Sch Sch 92,50 bz Berl Anbalt C 99,20 bz
kam Anleihe 1855 136 10 bz S Ber tage F 98,10 bz

u Neumärk Pfbr 85,10 G Berl Stettin gar IV 101,50 GSach Vandbr v v5 10 G u 9950 bzG
ä entenbr 400 96,75 B CölnMind VI 99,00 B4 Halle Sor G gar 101,20GSä

ä 10
Se Plan Pfobr 107,90bz 41200 tadb Veipzig u
DeutſchGr C B Pfobr 99 50bG

Bodens ſoPfdbr 106,90bz a 2 20bzdo Lenteel er n 7 e re e tdo Hyp Act do 94,00 bz6 Oberſchl W 101 Hö bz
Ruſſ Boden Cr do 70,00bz do 1860 101,10 bzG590 do Coſ Odbg 103 00v en 8on e290 hein

4 RheinNahe gar 101Shieumer l et 756
V S 41

EiſenbahnStamm Actien

a Märkiſche 71,25 b
BerlinAnhalter 85,75 bz
BerlinGörlitzer 13,20 bz
Berlin Hamburger 179,75 bBerl Potsd Magdb 73,50 b
CölnMindener 97,50 bz
dar r St 11,25 bz G

do Central do do
Amerik Bonds 50/0fd 102 30bzG
Heſt Pap Rente 51,60 bz
do Silber Rente 54,00 B
talieniſcheRente 72,50 G

mänier 890 ORuſſ Engl 500 1872 77,60 bz

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 107,00 bzG
DiscontoComm 113,00 bz
LeipzigerCreditAnſt 104,00G
Magdeb Privatbank 105,00 G
Meininger CreditBk 74,50 G

e

Oeſt Credit Anſtalt 7de sbank 152,60 bzG d er u
et 5 a e do do O 99,90 bzr Da Au CWeimariſche Bank 35,50 bz DPerſchleſiche r 1210 bz6
Deſſauer Has 154 00bz G Kaſchan Oderberg 48,60 bzG

n u Laurahütte 70,60 G inger 110,60 bPhönix Zergp 40,00 G ringe B gar 3,90 bz
o Iät B 24,25 G do Lit O gar 190,00 G

e et S Sdoch HüttenV 23,25 G Rumäniſche 28,50 bzG
l
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e ar V Lengels
Erstlings Hemden eheute Sonnabend 25 Maio Abds punkt 8 Uhr im Hotei

zum Kronprinzen Unſervom beſten engl Dowlas mit De Zwirnſpitze Stück nur 5 Dtzd lanerenſyſtem Ueber Venus

nur 1 22 h urchgänge Staunenswerthe EntDamen Hemden vom ſchwerſten engl Dowlas Dtzd nur 3 deckung des Neptun Damenalter
U Dtizd r auf den Planeten c Tableaux MarsHerren emden vom ſchwerſten engl Dowlas

Damen Beinkleider vom beſten elſäſſer Shirting Paar nur 12 h
Kinder Beinkleider vom ſchwerſten engl Dowlas mit Stickerei Paar v 7 ab Beobachtungen

Allg Deutsch wurde
11 Große Alrichsſtraße 11 e

es

Strohhüte
sämmtliche Neuheiten der Saison

für Damen Mädchen u Knaben Herrenhüte in Filz Seide Cy
garnirt und ungarnirt linder Stoff und Stroh

empfiehlt in reichſter Auswahl zu ſoliden Preiſen

W Pospichal Hutfabriß Teipzigerſtr 14

Jupiter Saturn nach teleskopiſchen
Spec ſ Progr

Ant Jaternen

r Größtes Lager
en gros en detail

Billigſte Preiſe

C V RitterHalle a/S gr Ulrichsſtr 42
P W Berger
Schmeerſtraße 15
n ſein reichhaltiges

er ſelbſtgefertigter
inderwagen

Korbmöbel u Korb
waaren jeder Art zu
ſoliden Preiſen beſtens

A Lehmann Schmeerſtr 31

Strohhutwäſche innerhalb 14 Tagen ſehen
Tanz Unterricht

z Eeunr Sauis e e e eSS empfiehlt ſein vollſtändig aſſortirtes Lager von Lastimg unds Lederstieſfeln für Herren Damen Knaben und Mädchen S Strohhiüte
S beſtes Material nur Handarbeit zu billigen feſten Preiſen für Herren Damen und Kinder in

roßer Auswahl empfiehlt zu billigenberlinör Schuh und Stiefel M r
15 L 15 5 Arbeiten jeder Art wieHaar Zöpfe Locken Seinüre

etc fertigt schnell und solidB Rosenblatt Ferd Stöbers Nehf
Schmeerstrasse 13 u V d Steinthor 13

Haararbeiten
der Art werden ſauber und billig anHalbſeidene Butoutcas pr St 2,50 3,50 an be d an PuffenReinſeidene Wonble Ia Entoutoas 40 Locken Uhrketten u ſ w

pr Stück 5,50 E Krumbigel gr Steinſtr 2
d Thurmschirme beſte Onualität pr d f hR Stüch 7 Mk 8 Mk 9 Mk Lohnfu ren

v h Nur gute friſch gearbeitete Waaren werden für leichte und ſchwere Geſchirre wer
verkauft in den neueſten und eleganteſten Ausſtattungen den angenommen von

Wanatz Mittelwache 2

III W Schirmfabrit Auch habe ich in meinem Steinbruche

Straße 103

Vrdeutende Preisermäſigung

von Sonnen Und Regenschirmen

auf dem Galgenberge ca 500 Meter
gute lagerhafte
Pauſteine und Pfllaſterſteine
abzulaſſen

Güter u i eſchäfte vermittelt
V Schiller Niemeyerſtr 13

e Mitt gegen Rötheln undel Sommersprossen

sicher u vorzüglich wirkend
empfiehlt und versendet gewissenhaft

S Rauuter Leipzig
Waldstrasse 44

Approbirt Caffee Surrogat
von Keßler Co

aus reinem Zuckerſtoff fabricirt allein
u aben bei Herrnv n Apelt Halle
s Rapsilber s Restaurant

Die Micherige ver

3 Pollſtraße 3

Zriſerl Königl Landesbefugten

mit Bier 19,50

Mäachengrätuer Jehubwaaron Fahrt en
i Franckensſtraße 5 2
S Orostitzer Lagerbiere Halle I 3 Poſtſtr 3 J Weiss bier und Gose zS NB Müttagstisch von 12 bisempfiehlt ihr wohlaſſortirtes Lager aller Sorten 2 Uhr a Abonnement 1630

S und Werfür Herren Damen und Kinder
r werden und

Kestauration Niemberg
Sonntag den 26 Mai

Concert und allausgeführt v d Dölauer Vergcapelle

Anfang des Concertes Nachm 3 Uhr
des Balles Abds 8 Uhr wozu freund
lichſt einladet M Lutter
Sing Academie
Sonnabend den 25 Mai Nachmitt

5 Uhr Vebung für Damen imSaale der Volksschule

Der Vorstand

Tapeten und Rom
empfiehlt in den neueſten Muſtfern billigſt

O Vaass Tapezierer kleine Klausſtraße I

Schweizer Stickereien

in 200 verſchied nur breiten Muſtern I Gärtner Verein
offeriren wir zu dem ſelten billigen Preiſe Heute Sonnabend Abends 8 Uhr

Generalverſammlung
in Mayer s Restauramt

Pünktliches und fleißiges Erſcheinen
erwünſcht Der Vorſtand

ahn Scher Turnverein
Heute Abend 8 UhrW Zärnübung

re r

von 20 und 30 Pfg
pro Berl Elle

Alpem Deuterh Conrum Gerehatt

weiße und couleurte J
Oberhemden in jeder Weite

o unter Garantie des guten Sitzens D
Neueste Kragen und Nanchetten

a in blendend zarter Wäſche min Halle a/S Neunhäuſer 34 s niF E Demuth Leinen u Wäſche Geſchäft x ſae

S e engliſchMoleskin s u Ieinene Drei
zu Knaben Anzügen empfiehlt

W Ha VV alt Teinenhandlun
Leipzigerſtraße 92

wS Veuheiten iPilz Seiden Stoſf u Strohhüte i
Mützen neueſter Facons

für Herren und Knabengrößte Auswahl billigſte Preiſe empfiehlt

Emil FrankKe r ulrichs u Steinſtr trct
Teipzigerh

h maite 89 Leipzigeritrape 89

empfiehlt ſeine ſeit Jahren anerkannt gut ſchießenden Gewehre außerdeTeschings von A 24 Revolver von 9 an in bedeutender M
und ſolider Arbeit Garantie ſelbſtverſtändlich

Die M
Nieriſchen

Nachdem
Jehr in de
its wiede
hiedenen

in werde

darum ni
Da der

dotha nie
Etädten u

alten wie
Möthige an

illen

Der
nzen Se
r verſchi
terbroche

Iribünen
n franzöſ
tilitärbev
eur von

Vufanterie
Wofmarſchah beſetz

rinnen
Der

hreiben
ſiengeb

c t Se

d 2e ci S S 2 7
Deutſches Fahrißa t

Mähemaschinen

für Gras und GetreidesEigene Construction Teutonfa
Zahlreiche Referenzen ermässigte Preise

Amerikanische wnd Englische Original Maschinen a
Burdik Samuelson Howard Wood etc zu bedeu

tend herabgesetzten Preisen Jn PCataloge gratis und franco WV Zimmermann Co DaFabrik landwirthschaftl Maschinen
Halle a S Die ne

Polkes ift
Nan verr

itens Zi
ammlung

Der
landriſche

R urr geneh

Dero de
pngeſchrieKlome Ho ws e Pfiüge

mit Anhàäuſler und Stahlmesser In e
r die

Jeitweili

t
Mittel

n
l war

für Rüben Kraut und Kartoffeln ſind wieder auf Lager Dieſelben wurde
1873 in Müch eln mit dem ſilbernen Vereinspreiſe Nr 1 prämiirt

ör Bedra bei erſebur
Donnerstag den 30 Mai findet die letzte

Vorſtellung ſtatt

Oireus Renz Teipzg
Königsplatz R aggenſa

Täglich Vorſtellungen ſern h dau
kommen zur Aufführung die roßen von mir arrangirkenatte Wilng Cäſar auf dem iſe burg

Eine Nacht in Ealeutta unter Mitwirkung eines Ballet Cors Kri

von i 50 jungen Damen aAuftreten der berühmteſten Künſtlerinnen und Künſtlet Dt in
Reiten und Vorführen der beſtdreſſirten Schulpferde keis G

Komische Intermezzo s von 20 Clowns
E Ren7 Director

11 Gr Ulrichsſtraße 11 Der Vorſtand Für den Jnſexatentheil verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mit Beilage
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